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SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.
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TSG Sprockhövel g S. 4
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum dritten Meisterschafts-Heimspiel
2012/2013 der Oberliga Westfalen 
gegen die TSG Sprockhövel heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Sprockhövel.

Nun hat es uns also auch einmal wie-
der erwischt: Der 4:0 Heim-Gala gegen
die Hammer Spielvereinigung folgte
am vergangenen Wochenende die ers-
te Niederlage nach (saisonübergrei-
fend) 36 Meisterschaftsspielen bei der 
Zweitvertretung von Arminia Bielefeld.

Zugegebenermaßen ein fast „verges-
senes Gefühl“. Jedoch muss man schon 
objektiv festhalten, dass die Nieder-
lage am Ende nicht unverdient war, 
da wir unser zweifellos großes Po-
tenzial, welches auch in der Vermei-
dung individueller Fehler besteht, an 
diesem Tag nicht umfassend abrufen 
konnten. Auf der anderen Seite gibt 
es da ja auch immer noch einen Geg-
ner, der zwar nicht überlegen, aber 
doch konsequenter agierte. 

Vor allem beweist dieser Spielaus-
gang – und viele weitere Ergebnisse 
– nur erneut die Ausgeglichenheit 
der Oberliga Westfalen. Hier kann 
letztendlich jeder jeden schlagen.  
Dementsprechend sind vor allem die 
Tagesform und der stete Wille, mit 
vollem Einsatz und letzter Konzen-
tration in jedes Spiel zu gehen, aus-
schlaggebend für Erfolg oder Miss-
erfolg. Der Wille war unserem Team 
sicherlich auch in Bielefeld in keiner 
Weise abzusprechen, jedoch fehlte 
in den entscheidenden Spielsitua-
tionen einfach die letzte Konzentra-
tion, um etwas Zählbares mit nach 
Lippstadt bringen zu können.

So „unschön“ die Niederlage für uns 
auch gewesen sein mag: Ich bin fel-
senfest davon überzeugt, dass die 
Farke-Elf daraus ihre Lehren ziehen
und noch fokussierter an die kom-

menden Aufgaben herangehen wird. 
So schon heute gegen die TSG Sprock-
hövel, die uns mit Sicherheit nicht 
weniger fordern wird als Arminia 
Bielefeld. Die Mannschaft des ehe-
maligen BVB-Profis Lothar Huber gilt
als kompakte, kampf-, aber auch spie-
lerisch starke Truppe, der in dieser 
Liga einiges zuzutrauen ist. Ich gehe 
von einem sehr interessanten Ver-
gleich zweier ambitionierter Teams 
aus, auf den wir uns alle freuen dür-
fen.

Möglichst umfassend „freuen“ sollen 
Sie sich, liebe Fans und Zuschauer, 
natürlich auf jedes Heimspiel am 
Waldschlössen. Dazu gehört selbst-
verständlich auch ein vernünftiges 
Stadioncatering, konkret das allseits 
beliebte, „kühle“ Stadionbier unse-
res Co-Sponsors Weissenburg Pil-
sener. Beim letzten Heimspiel gegen 
Hamm haben wir Ihnen dies leider 
nicht bieten können. Dafür möchte 
ich mich an dieser Stelle ganz of-
fen und ehrlich entschuldigen. Wir 
haben die Versäumnisse intern auf-
gearbeitet und hoffen, dass dieser 
Fauxpas ein einmaliger Ausrutscher 
bleibt.

Eine gute Nachricht möchte ich in die-
sem Zusammenhang aber auch nicht 
unerwähnt lassen. Und zwar haben 
wir uns dazu entschlossen, die „Fan-
bar“ auf der Tribünenseite wieder öff-
nen zu lassen. Unser besonderer Dank
geht dabei an Anna Enste und Maike 
Dreischalück, zwei allseits bekannte 
und langjährige SV 08-Begleiterinnen,
die sich ehrenamtlich bereit erklärt ha-
ben, die „Fanbar“ zu organisieren und 
zu betreuen. Die Erlöse, bzw. der 
Reingewinn aus diesen Getränkever-
käufen kommt dabei unserer Jugend-
abteilung zugute.

Die „Wiedereröffnung“ ist übrigens 
eine Reaktion auf das ausnahmslos 
positive Verhalten unserer Fans in 
der letzten Zeit (die Schließung war 
logischerweise dem Gegenteil in ei-
nigen Spielen der Vorsaison geschul-
det). Wir haben die Kommunikation 
zwischen Fans und Vereinsvertretern 
ohnehin entscheidend verbessert und
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hoffen, dass dies auch in Zukunft 
Bestand hat, respektive noch weiter 
intensiviert wird. Das Präsidium ist je-
denfalls stets bereit, die unzweifelhaft 
besten Fans der Liga nach Leibeskräf-
ten zu unterstützen, sofern hier nicht 
erneut über die Stränge „geschlagen“ 
wird.  

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len eine spannende, vor allem aber 
sportlich-faire Oberliga-Partie. Als Ver-
antwortlicher des SV Lippstadt 08 na-
türlich verbunden mit der Hoffnung 
auf einen Erfolg für unsere Farben.

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

iNhaLt
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Die Verantwortlichen bei der TSG 
Spröckhövel sind keine Phantasten. 
Nach den zahlreichen Auf- und Ab-
stiegen in den Vorjahren hat sich der 
mit 3.500 Mitgliedern größte Verein 
im Ennepe-Ruhr-Kreis zum Ziel ge-
setzt, sich mittel- und langfristig in 
der Oberliga Westfalen zu etablieren 
und den Ruf einer Fahrstuhl-Mann-
schaft abzulegen.

In der ersten Saison in der neuen 
Spielklasse hat der Klassenerhalt bei
der TSG oberste Priorität. Nach fünf 
Spieltagen sind die Blau-Weißen auch 
voll im Soll, belegen mit sieben Punk-
ten einen einstelligen Tabellenplatz. 
Nach der herben 0:3-Niederlage im 
letzten Auswärtsspiel bei Westfalia 
Rhynern zeigte die Mannschaft des 
langjährigen TSG-Trainers Lothar Hu-
ber zuletzt gegen den TuS Dornberg 

(1:0) die erhoffte Reaktion. „Unser 
1:0-Sieg täuscht ein wenig über den 
wahren Spielverlauf hinweg“, stellte 
der 60-Jährige Ex-Profi klar. „Eigent-
lich hätten wir viel deutlicher gewin-
nen müssen“, legt Huber auch gleich 
den Finger in die Wunde. „Wie wir mit 
unseren Torchancen umgegangen sind, 
war nicht in Ordnung.“

Auch aus diesem Grund wurden als 
weitere Neuzugänge Stoßstürmer Mar-
cel Ramsey, der zuletzt bei Rot Weiss 
Ahlen unter Vertrag stand, und Mar-
cel Stenzel verpflichtet. „Wir holen nur 
junge hungrige Spieler, die sich für 
höhere Aufgaben empfehlen wollen“, 
erklärt Huber die Sprockhöveler-Ein-
kaufspolitik. „Die Oberliga Westfalen
ist ein idealer Präsentier-Teller“, hofft 
Huber auf den nötigen Offensiv-Schub. 
Mit einem Altersdurchnitt von 23,1 

Jahren stellt die TSG Sprockhövel den 
drittjüngsten Kader in der Oberliga 
Westfalen und unterstreicht damit ih-
ren Anspruch auch als Ausbildungs-
verein. 

Wie gut in Sprockhövel ausgebildet 
wird, hat auch schon Lukas Schmitz 
erfahren dürfen. Der 23-Jährige fand 
den Weg in das Profigeschäft über 
den VfL Bochum und den FC Schalke 
04. Aktuell steht er beim SV Werder 
Bremen unter Vertrag. Auch Mirkan 
Aydin, der über die U 23 des VfL Bo-
chum den Weg zu den Profis gefun-
den hat, hat seine fußballerischen 
Wurzlen am Baumhof in Sprockhövel. 
„Wenn es ihre Zeit erlaubt, kommen 
beide noch gerne zu unseren Heim-
spielen“ unterstreicht Trainer Huber 
auch den familiären Charakter, der 
rund um den Verein herrscht.   MSPW

NachwUchSföRdERUNg wiRd bEi dER tSg SpROcKhöVEL gROSS gESchRiEbEN

Lothar Huber kennt sich im Fußball 
bestens aus. Der heute 60-jährige Ex-
Profi, der es für Borussia Dortmund 
und den 1. FC Kaiserslautern auf insge-
samt 318 Bundesligaspiele gebracht 
hat, verät wie er die Aufgabe beim SV 
Lippstadt 08 angehen will.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Huber! Nach zwei Nie-
derlagen in Folge hat Ihre Mannschaft 
beim 1:0 gegen TuS Dornberg erstmals 
wieder gepunktet. Wie haben Sie das 
Spiel gesehen?

Lothar Huber Es war ein sehr konzent-
rierter Auftritt meiner Mannschaft, die 
in den gesamten 90 Minuten keine 
Torchance des Gegners zugelassen 
hat. Nach dem 0:3 bei Westfalia Rhy-
nern hat die Mannschaft die richtige 
Reaktion gezeigt. Wir waren aggressiv 
in den Zweikämpfen, genau das hatte 
ich zuletzt vermisst.

SVmagazin Abgesehen von einer 
kurzen Unterbrechung sind Sie bereits 
seit siebeneinhalb Jahren bei der TSG 
tätig. Wollen Sie Ihre Trainerkarriere 

auch in Sprockhövel beenden oder 
können Sie sich irgendwann noch mal 
einen Wechsel vorstellen?

Lothar Huber Ich fühle mich in 
Sprockhövel sehr wohl, denke über-
haupt nicht ans Aufhören. Erst wenn 
ich die Mannschaft nicht mehr errei-
che und keine Begeisterung mehr spü-
re oder wenn ich mich selbst motivie-
ren müsste, zum Training zu gehen, 
dann wäre es eine Überlegenheit 
wert. Zum Glück bin ich davon aber 
noch weit entfernt.

SVmagazin Zurück zur sportlichen 
Situation: Woran muss Ihre Mann-
schaft noch arbeiten, was muss ver-
bessert werden?

Lothar Huber Speziell im Torabschluss 
müssen wir uns steigern. Deshalb ha-
ben wir kurzfristig noch den ehemali-
gen Schalker Marcel Ramsey verpflich-
tet. Er benötigt zwar noch ein wenig 
Zeit, um seinen Rückstand aufzuho-
len, ist aber der Stoßstürmer, der un-
sere Mannschaft den nötigen Schub 
geben wird.

SVmagazin  Mit welcher Zielsetzung 
sind Sie in die neue Saison gestartet?

Lothar Huber Für uns geht es lediglich 
um den Klassenerhalt. Alles andere 
wäre Utopie. Wir wollen uns in der 
Liga etablieren und das Image einer
Fahrstuhl-Mannschaft ablegen. Bei 
uns steht die Ausbildung junger Spie-
ler im Vordergrund.

SVmagazin Heute steht für ihre 
Mannschaft das Spiel beim SV Lipp-
stadt 08 am Waldschlösschen an. Wie 
wollen Sie die Aufgabe angehen?

Lothar Huber Meine Mannschaft soll 
die Atmosphäre genießen, geht als 
klarer Außenseiter in diese Partie. Wir 
stehen nicht unter Druck. 

SVmagazin Wie schätzen Sie die 
Stärken des SV Lippstadt 08 ein?

Lothar Huber Der SVL ist durchweg gut 
besetzt, steht sehr kompakt und ist 
nur schwer zu knacken. Es wird für uns 
eine schwierige, aber nicht unlösbare 
Aufgabe, wie die letzten Ergebnisse 
gezeigt haben.           Interview: MSPW

„MaRcEL RaMSEy wiRd füR SchUb SORgEN“

UNSER gEgNER
pORtRait UNd iNtERViEw
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12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

UNSER tEaM
dER KadER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Abwehr

27
Rath, Thomas
*27.03.1988 
Abwehr

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Raulf, Pascal
*02.10.1990
Angriff

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Mannschafts-
betreuerin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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 1. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  0 : 1 (0 : 0)
 2. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal 0 : 0 (0 : 0)
 3. Spieltag SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08 0 : 3 (0 : 0)
  4. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 4 : 0 (1 : 0)
 Westfalenpokal SV Germania Salchendorf – SV Lippstadt 08 1 : 5 (1 : 2)
 5. Spieltag DSC Arminia Bielefeld II – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 0)
 6. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel Fr. 21.09.2012 19:30
 Kreispokal SW Suttrop – SV Lippstadt 08 Di. 25.09.2012 19:00
 7. Spieltag SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 So. 30.09.2012 15:00
 8. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck So. 07.10.2012 15:00
 9. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 So. 14.10.2012 15:00
 10. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot Weiss Ahlen So. 21.10.2012 15:00
 11. Spieltag SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08 So. 28.10.2012 15:00
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern So. 04.11.2012 14:30
 13. Spieltag TuS Dornberg 02 – SV Lippstadt 08 So. 11.11.2012 14:30
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck So. 18.11.2012 14:30
 Westfalenpokal RW Hünsborn – SV Lippstadt 08 Sa. 24.11.2012 14:30
 15. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Heven 09 So. 02.12.2012 14:30
 16. Spieltag TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08 So. 09.12.2012 14:30
 17. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 16.12.2012 14:30

diE aKtUELLE tabELLE (STAND: 18.09.2012)

1. SpVgg Erkenschwick 5 4 0 1  12 : 5  7 12

2. SV Lippstadt 08 5 3 1 1    9 : 2  7 10

3. SG Wattenscheid 09 5 3 1 1  10 : 9  1 10

4. SV Westfalia Rhynern 5 3 0 2  11 : 9  2 9

5. SC Roland Beckum 5 3 0 2    8 : 9  -1 9

6. TuS Ennepetal 4 2 2 0  11 : 2  9 8

7. DSC Arminia Bielefeld II 5 2 2 1  10 : 6  4 8

8. FC Gütersloh 5 2 1 2    7 : 5  2 7

9. TSG Sprockhövel 5 2 1 2    6 : 7  -1 7

10. TuS Erndtebrück 4 1 3 0    6 : 5  1 6

11. SV Schermbeck 5 2 0 3    6 : 8  -2 6

12. Hammer SpVg 5 2 0 3     7 : 11 -4 6

13. TuS Heven 09 5 1 2 2    5 : 8  -3 5

14. SC Westfalia Herne 5 1 2 2    4 : 7  -3 5

15. Rot Weiss Ahlen 5 0 3 2     7 : 11 -4 3

16. SuS Neuenkirchen 4 0 3 1    4 : 9  -5 3

17. 1. FC Gievenbeck 4 0 2 2    3 : 5  -2 2

18. TuS Dornberg 5 0 1 4     5 : 13 -8 1

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2012

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaft
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Erkenschwicker Stärke 
ist die Offensive

Eines ist schon einige Tage vor der Par-
tie zwischen der Spvgg. Erkenschwick
und dem SV Lippstadt 08 am nächsten
Sonntag im Stimbergstadion sicher: 
Das Duell wird ein Spitzenspiel. Nach 
aktuellem Stand wäre es sogar das 
Aufeinandertreffen des Tabellenersten 
gegen seinen unmittelbaren Verfol-
ger. Mit zwölf Treffern stellt Erken-
schwick derzeit die beste Offensive 
der Oberliga Westfalen, Lippstadt 
kann die beste Defensive (nur zwei 
Gegentore) aufbieten. Es wäre wenig 
verwunderlich, wenn beide Mann-

schaften bis zum Schluss ganz oben 
mitspielen würden.

Aus Erkenschwicker Sicht dürften 
sich Auftritte wie beim jüngsten 1:2 
gegen Westfalia Rhynern allerdings 
nicht so häufig wiederholen. Nach 
vier Siegen zu Saisonbeginn musste 
sich die Mannschaft von Trainer Ma-
gnus Niemöller erstmals geschlagen 
geben. Ein Doppelschlag in der er-
sten Hälfte brachte die Erkenschwi-
cker im eigenen Stadion auf die 
Verliererstraße. Das Aufbäumen in 
Hälfte zwei führte nicht mehr zum 
Erfolg. „Es war ein bisschen zu wenig 
Druck“, kritisierte Niemöller. „Rhy-
nern hat allerdings auch gut vertei-
digt.“

Dass das Verteidigen gegen die of-
fensivstarken Erkenschwicker, die 
sich als Tabellenzweiter in der frü-
heren Westfalenliga-Staffel 2 hinter 
Meister SG Wattenscheid 09 für die 
neue Liga qualifiziert hatten, häufig 
gar nicht so einfach ist, mussten be-
reits einige Mannschaften erfahren. 
Gegen den SV Schermbeck hatte es

zum Auftakt ein deutliches 3:0 gege-
ben, es folgten ein 2:0 bei Westfalia 
Herne, ein 3:1 gegen Rot Weiss Ahlen 
sowie ein 3:2 bei Roland Beckum. 
Bemerkenswert: Die ersten drei Geg-
ner spielten in der abgelaufenen Sai-
son allesamt noch in der NRW-Liga, 
also eine Spielklasse höher.

Die „Abteilung Attacke“ der Stimber-
ger zeichnet besonders eine hohe 
individuelle Qualität aus. Spieler wie 
Sebastian Westerhoff (vier Tore), Ste-
fan Oerterer und Alexander Glembo-
tzki (beide drei Treffer) konnten ihre 
Torgefährlichkeit bereits mehrfach 
nachweisen und waren zum Teil frü-
her auch schon auf noch höherem 
Niveau erfolgreich. Die Defensive 
hält der erfahrene Innenverteidiger 
Nils Eisen zusammen.

Duelle zwischen Erkenschwick und 
Lippstadt gab es bereits häufig. Al-
lein in der alten Oberliga Westfalen 
standen sich beide Mannschaften 
zehnmal gegenüber. Die Bilanz 
spricht mit sieben Siegen und drei 
Niederlagen recht deutlich für die 
Mannschaft vom Lippstädter Wald-
schlösschen. Noch deutlicher wird 
der Vergleich bei Hinzunahme der 
beiden Duelle in der Westfalenliga-
Saison 2008/2009. Denn damals 
entschieden die Lippstädter beide 
Begegnungen für sich.                

MSPW
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Der Gegner
SpVgg 
Erkenschwick 

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 
30.09.2012 um 15:00 Uhr im
„Stimberg-Stadion“ statt.

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaft

dER 6. SpiELtag (21.09– 23.09.2012)

SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel
SuS Neuenkirchen – SG Wattenscheid 09 
TuS Heven 09 – DSC Arminia Bielefeld II 
TuS Dornberg – SpVgg Erkenschwick
SV Westfalia Rhynern – SV Schermbeck  
SC Roland Beckum – SC Westfalia Herne 
Rot Weiss Ahlen – 1. FC Gievenbeck  
FC Gütersloh – TuS Ennepetal
TuS Erndtebrück – Hammer SpVg

dER 7. SpiELtag (28.09– 30.09.2012)

TSG Sprockhövel – TuS Heven 09
SG Wattenscheid 09 – FC Gütersloh
DSC Arminia Bielefeld II – TuS Erndtebrück
1. FC Gievenbeck – TuS Ennepetal
Hammer SpVg – SuS Neuenkirchen 
Rot Weiss Ahlen – SC Roland Beckum
SC Westfalia Herne – SV Westfalia Rhynern 
SV Schermbeck – TuS Dornberg
SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 

biSt dU „pfiffig“?

Dann werde Teil unserer Schiedsrichter-
Mannschaft! Infos zur Bewerbung und 
über das aktuelle Schiedsrichter Team vom 
SV 08 findest Du unter 
www.svlippstadt08.de/schiedsrichter



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

wiR füR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

wiR füR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte
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WDR-Team drehte für Kultsendung mit
„WG-Aspirant“ Matthias „Matze“ Knop
am Lippstädter Bruchbaum

Dank des aus Lippstadt stammenden 
Comedians Matze Knop, ist auch der 
SV Lippstadt 08 demnächst ein The-
ma in der Kultsendung „Zimmer frei“ 
des Westdeutschen Rundfunks. „Mo-
deratorenpaar sucht prominenten WG-
Mitbewohner!“ So könnte eine Zei-
tungsannonce beginnen, mit deren 
Hilfe sich Christine Westermann und 
Götz Alsmann auf die Suche nach 
einem prominenten Zimmernachbarn
machen. Hat sich jemand auf diese 
fiktive Anzeige gemeldet, laden die 
beiden den Kandidaten zu sich ein, 
um ihn gründlich auf Herz und Nie-
ren zu prüfen. In einer der nächsten 
Sendungen eben Matze Knop aus 
Lippstadt.

Bestandteil des erfolgreichen Sende-
konzeptes ist dabei u. a. ein Einspiel-
film, in dem sich ein Außenreporter 
mit dem privaten Umfeld des ent-
sprechenden Gastes beschäftigt und 

ein Interview mit dessen Verwand-
ten, Freunden, Nachbarn oder Kolle-
gen führt. In Anbetracht der großen 
Fußballbegeisterung innerhalb der 
Familie Knop und deren langjähriger 
persönlicher Verbindung zum SV Lipp-
stadt 08, lag es auf der Hand, das 
wesentliche Teile des Einspielfilms 
auf dem Vereinsgelände des heu-
tigen Oberligisten am Bruchbaum 
gedreht wurden. 

Als Außenreporterin war die bekann-
te 1Live-Moderatorin Sabine Hein-
rich („1Live Talk mit Frau Heinrich“) 
vor Ort im Einsatz, welche Timo Knop 
(Gag-Autor und Produzent sämtlicher 
Clips und Einspielfilme seines Bru-
ders für Sat.1 oder „Waldis Club“ in 
der ARD) viele „Interna“ über seinen 
prominenten Bruder sowie generelle 
„Fußball-Weisheiten“ der Knop-Brü-
der entlocken konnte.

Voraussichtlicher Ausstrahlungster-
min der Sendung mit Matze Knop im 
WRD ist der 18.11.2012 (22:15 Uhr).

VEREiNSNachRichtEN
aKtUELLES RUNd UM dEN SV 08

Wie sich die Knop-Brüder „eine perfekte Dreierkette“ vorstellen und warum sie als ehr-

geizige Amateurfußballer gelegentlich auch mal „die Blutgrätsche auspacken“, erfuhr 

„Zimmer frei“-Außenreporterin Sabine Heinrich von Timo Knop auf dem Vereinsgelände 

des SV Lippstadt 08 am Bruchbaum. 

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

SV LippStadt 08 dEMNächSt thEMa bEi „ZiMMER fREi“
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Lippstadt
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.
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Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.

dER SV LippStadt 08 E. V. SUcht pER SOfORt

EiN haUSMEiStER-EhEpaaR 
iM (VOR-)RUhEStaNd
Für sein noch im Ausbau befindliches Sportgelände „Am Bruchbaum“ (Wieden-
brücker Straße, 59555 Lippstadt), sucht der SV Lippstadt 08 e. V. per sofort ein 
versiertes und zuverlässiges Hausmeister-Ehepaar im (Vor-)Ruhestand, welches 
sich um das neue Jugendheim, die Grün- und sonstigen Außenanlagen (in Zusam-
menarbeit mit den Platzwarten), die Technik nebst kleineren Reparaturen, sowie 
den Fuhrpark kümmert. 

Optional kann über eine operative Leitung der gesamten Gastronomie auf dem 
Sportgelände gesprochen werden. 

Eine entsprechende Dienstwohnung (85 qm, Erstbezug) auf dem Gelände müsste 
bezogen werden.Sie sollten (beide) einen Führerschein besitzen und möglichst 
über Nachweise aus dem Handwerk-/Dienstleistungssektor und aus der Gastro-
nomie verfügen.

Ihre schriftliche 
Bewerbung senden 
Sie bitte an
SV Lippstadt 08 e. V.
Brigitte Rühlemann
Wiedenbrücker Straße 83b
59555 Lippstadt

oder per E-Mail an
brigitte.ruehlemann
@svlippstadt08.de

Sie können auch gerne 
direkt ein persönliches 
Gespräch mit Frau 
Rühlemann vereinbaren
 
Montag bis Freitag 
(18:00 bis 20:00 Uhr) 
unter Mobilfunk 
0171 3872274. 
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Jede Serie hat einmal ein Ende – die 
des SV Lippstadt 08 riss bei Armi-
nia Bielefeld II. Nach 36 ungeschla-
genen Meisterschaftsspielen in Folge 
und mehr als 13 Monaten, als die 
Schwarz/Roten zuletzt am 14. Au-
gust 2011 in Gievenbeck mit 0:3 ver-
loren, kassierten die SVer im Stadion 
Rußheide eine nicht unverdiente 1:2-
Niederlage.

Wer nach der Gala-Vorstellung gegen 
Hamm damit gerechnet hatte, dass 
die SVer auch in Bielefeld wieder ein-
deutig das Geschehen bestimmen 
würden, der war auf dem falschen 
Dampfer. Ganz im Gegenteil: Die 
Gäste kamen zunächst überhaupt 
nicht ins Spiel. Bielefeld verstand es 
immer wieder, die Angriffsversuche 
der SVer schon sehr früh zu stören 
– und mit diesem Pressing hatten 
die SVer diesmal große Probleme. 
Erst in der 15. Minute hatte Ardian 
Jevric die erste gute Chance, doch 
der ausgezeichnete Torwart Tom 
Schmidt lenkte seinen Flachschuss 
noch um den Pfosten. Zu diesem 
Zeitpunkt stand es aber schon 1:0 für 
die Platzherren. Und Trainer Daniel

Farke ärgerte sich nach Spielende 
über die Entstehung dieses Treffers.
„Weil das völlig unnötig war. Dabei 
hatten wir vorher noch über die ge-
waltigen Einwürfe von Marc Lorenz

NachLESE
MEiStERSchaftSSpiEL iN biELEfELd
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Nach EiNEM JahR UNd 36 SpiELEN wiEdER VERLOREN

Eddi Riemer (r.) hatte nach dem 0:1 in Bielefeld eine gute Chance zum Ausgleich, 

aber sein Kopfball ging nur knapp neben das Arminen-Tor. Marc Polder (l.) beobachtet 

die Szene.

Ihm war ein Tor zu gönnen: Adrian Jevric 

(schwarzes Trikot) scheitete mit seinen 

guten Chancen aber, weil Bielefelds 

Torwart mit tollen Paraden glänzte.

Augen zu und durch: Daniel 

Barton (l.) und Björn Traufetter 

versuchten gemeinsam, das Ruder

noch herumzureißen.

geredet“, so der Trainer. In der Tat: 
Von der Außenlinie warf Lorenz den 
Ball auf den langen Pfo-sten, hier 
stand der mit aufgerückte Abwehr-
spieler Rump völlig frei undköpfte 
ungehindert ein. „Wacht endlich auf. 
Was ist heute bloß los mit euch?“, 
rief ein Lippstädter Zuschauer. Die 
SVer hatten verstanden. Es folgte 
die beste Szene der Gäste: Einen 
Schuss von Björn Traufetter konnte 
Torwart Schmidt gerade noch mit 
einer tollen Parade abwehren. Den 
fälligen Eckball köpfte Ardian Jevric 
an die Latte, der Abpraller kam zu
ihm zurück, aber beim Nachschuss 
war der Keeper schon wieder zur Stel-
le (37.). Da hätte der Ausgleich eben-
so fallen können wie bei Riemers 
Kopfball nach Schröder-Freistoß in 
der 55. Minute. Als sich die Hinter-
mannschaft des SV dann aber in der 
75. Minute nicht einig war, erzielte 
Moritz Fritz das 2:0. Zwar warfen die 
Schwarz/Roten nun alles nach vorne, 
doch bis auf das 2:1 von Viktor Maier,
der einen Traufetter-Schuss abfälsch-
te (91.), war das einfach zuwenig. 

Nie
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Der SV Lippstadt ist Spitze in der Ober-
liga Westfalen: Durch eine mitrei-
ßende Tor-Gala von Viktor Maier be-
siegten die Schwarz-Roten die Ham-
mer SpVg im Verfolgerduell glatt mit 
4:0. Dabei erzielte der 23-jährige 
Goalgetter drei der vier Treffer.

Noch vor dem Anpfiff überraschte 
Trainer Daniel Farke mit einem ge-
schickten Schachzug. Er gönnte Tho-
mas Rath eine Pause und brachte 
dafür den Ex-Hammer Sven Dyballa 
links in der Viererkette. Ansonsten 
schien der SV Lippstadt nahtlos an 
die starke zweite Halbzeit aus dem 
Wattenscheid-Spiel anknüpfen zu 
wollen. Mit unbändigem Siegeswillen 
startete die Waldschlößchen-Elf in 
die Partie. Hamm fand praktisch gar 
nicht statt, musste dem SV zwangs-
läufig das Mittelfeld überlassen und 
sah sich immer wieder an den eige-
nen Strafraum gedrängt. Lippstadt 
bestimmte eindeutig das Gesche-
hen, bereits nach drei Minuten prüfte 
Ardian Jevric Hamms Keeper Kusch-
mann mit einem 16-Meter-Schuss, 
danach agierte Björn Traufetter zu 
eigensinnig (15.) und erneut Ardian 
Jevric wurde nach schönem Zuspiel 

von Moritz Kickermann im letzten
Moment abgeblockt (24.). Die beste 
Chance der Gastgeber vergab Viktor 
Maier (28.), als er den Ball aus vier 
Metern am Pfosten vorbeischob. Doch
das sollte sich schnell ändern: Nach 
einem Abschlag von Torhüter Christo-
pher Sander in bester Neuer-Manier

21
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dREiMaL ViKtOR MaiER: SV bEiM 4:0 iN gaLa-fORM

Hamms Kapitän Pascal Harder war nicht nur nach diesem Zweikampf mit Viktor Maier 

gezeichnet, denn der Lippstädter Goalgetter erzielte drei Treffer.

Der SV Lippstadt zeigte sich vor 750 Zuschauern am Waldschlößchen in Topform und 

besiegte die Hammer SpVg im Verfolgerduell der Oberliga Westfalen glatt mit 4:0. Hier 

setzt sich Daniel Barton (l.) gegen Spielertrainer Lars Müller durch.

setzte sich der Goalgetter auf der 
linken Seite gegen zwei Kontra-
henten durch und erzielte mit einem 
platzierten Flachschuss gegen den 
Innenpfosten das 1:0 (32.). 180 Se-
kunden später fast das 2:0, doch 
Torhüter Kuschmannn lenkte einen 
Jevric-Kopfball so eben noch mit den 
Fingerspitzen über die Latte. Unmit-
telbar nach dem Wechsel meldete 
sich Hamm mit einem Distanzschuss 
kurz zurück. Das war’s dann aber 
auch vom Tabellendritten, der gegen 
starke Lippstädter nicht den Hauch 
einer Chance besaß. Dagegen rollte 
die Angriffsmaschine des SV weiter 
auf vollen Touren. Vor allem Viktor 
Maier konnte nicht genug bekom-
men. Nach 48 Minuten jubelte er 
zum zweiten Mal. Diesmal hatte Lars 
Schröder die Vorarbeit geleistet. Die
Gastgeber kombinierten im Stile 
eines Spitzenreiters, und beim 3:0 
durch Viktor Maier (65.) verdiente 
sich Schlussmann Christopher San-
der mit einem weiten Abstoß seinen 
zweiten Assist an diesem Abend. Das 
4:0 besorgte Lars Schröder in der 79. 
Minute.                                                

Lüt
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SpONSOR dES tagES

SEit 1848: dER patRiOt iMMER Nah aM LESER

Als modernes Medienunternehmen 
nutzt der Patriot außerdem das 
Internet als Möglichkeit für Kom-
munikation und Information. Un-
ter www.derpatriot.de werden die 
neuesten Nachrichten, die kom-
plette Ausgabe der Zeitung (e-pa-
per) und vieles mehr geboten.

Druckort ist Hamm-Rhynern. Dort 
gehen an sechs Tagen in der Wo-
che ca. 28.000 Exemplare vom 
Band. Und mit ihnen spannende 
Berichte, top-aktuelle Meldungen, 
unterhaltsame Reportagen, Hinter-
grundgeschichten und Kommen-
tare, mit denen der Patriot sich zu 
Wort meldet, stets orientiert an der 
Leitlinie des Hauses: Immer nah 
am Leser ...
 

Kontakt
Zeitungsverlag
DER PATRIOT GmbH
Hansastraße 2
59557 Lippstadt

Telefon 02941 201–0
Telefax 02941 201–249

www.derpatriot.de
zeitungsverlag@derpatriot.de

Die Nähe zum Leser ist die Leitlinie. 
Und das Geschehen in der Region un-
ser großes Thema. Tag für Tag. Infor-
mativ zu sein, unterhaltsam, kritisch 
und hilfreich – so versteht der Patriot
seine Aufgabe, die er schon seit 1848
wahrnimmt.

Am Anfang der langen Patriot-Ge-
schichte stand eine etwas umständ-
liche Ankündigung: „Um den bereits 
von vielen Seiten laut gewordenen 
Wünschen entgegen zu kommen, be-
absichtigt Unterzeichner, ein zwei-
mal wöchentlich in dem Formate die-
ses Prospectus erscheinenden Blatt, 
in welchem die neuesten politischen 
Begebenheiten in gedrängter und 
kurzer, aber klarer Übersicht gegeben 
sind, seinen Lesern zu überreichen.“ 
So verkündete es die erste Patriot-
Ausgabe, die am 7. Oktober im Re-
volutionsjahr 1848 in Lippstadt er-
schien. Verleger der „Wochenschrift 
für Stadt und Land“ war der 29-jäh-
rige Buchdrucker Carl Weinert.

Aus den kleinen Anfängen des Zei-
tungsgründers ist ein modernes Me-
dienhaus geworden, das mit Stolz 
auf die Vergangenheit zurückblickt 
und sich gleichzeitig den neuen He-
rausforderungen von Gegenwart und 
Zukunft stellt.

Das „Zuhause“ des Patriot liegt im Kreis
Soest – zwischen Münsterland, Ost-
westfalen, Sauerland und Haarstrang.
Vor allem dort, in Lippstadt, Geseke, 
Erwitte, Anröchte und Rüthen, sind 
wir für unsere Leser im Einsatz. Wo 
sie wohnen, wo sie arbeiten oder 
feiern, da wird der Patriot gemacht. 
Jeden Tag. Und immer in dem Be-
streben, glaubwürdig, überzeugend 
und seriös „rüberzubringen“, was in 
unserer Region geschieht.

Durch die vielfältige Berichterstattung
– über die Kommunalpolitik, das Ver-
einsleben, den Sport, die Kultur und 
die heimische Wirtschaft – will der 
Patriot das Bewusstsein für Heimat 
und Herkunft stärken und gleichzei-
tig den Blick ins Land und die weite 
Welt richten.

Hauptsitz des Medienunternehmens, 
das sich seit seiner Gründung im Fa-
milienbesitz befindet, ist Lippstadt. 
Im Gewerbegebiet am Wasserturm 
schlägt das Herz der Zeitung – mit Ge-
schäftsführung, Redaktion, Zeitungs-
technik, Vertrieb und den kaufmän-
nischen Abteilungen. Weitere Domi-
zile sind das Pressehaus am Markt 
und die Geschäftsstellen in Geseke, 
Rüthen und Erwitte.
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Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2011 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
490.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


